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1. Vorwort 
Liebe Kolleginnen! 
Liebe Kollegen! 

 

Dem aktuellen Anlass, der Veröffentlichung der neuen WA-Regelwerke widmet sich dieses 
Rundschreiben.  

Manche Änderungen wurden seitens der WA nicht oder anders in Kraft gesetzt, gültig ist immer das 
aktuelle Regelwerk in englischer Sprache. 

Den Abschluss bilden wie immer die Auflösung der letzten Fallbeispiele und neue Fallbeispiele. 

Bleibt gesund! 

 

Mit kollegialen Grüßen 
Helmut Pöll 
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2. Neue B3D-Schiedsrichter 
Nachstehende Kolleginnen und Kollegen haben die erforderlichen Einsätze absolviert und wurden 
somit zum B3D-Schiedsrichter ernannt. 

• Gabriela Bauer-Willard 

• Monika Koller 

• Harald Huber 

• Reinhold Krenn 

Der ÖBSV gratuliert sehr herzlich und wünscht ihnen viel Erfolg bei ihrer Schiedsrichtertätigkeit. 

3. Schiedsrichter Re-Akkreditierung 
Mit der A-Klausur vom 02.-03.04.2022 beginnt die nächste Periode der Schiedsrichter-Re-
Akkreditierung. Zur Erinnerung, jede Schiedsrichterin bzw. jeder Schiedsrichter muss bis 31.12.2023 an 
einem Weiterbildungsseminar teilnehmen, damit die Lizenz dann bis 31.12.2027 (!) verlängert wird. 

Die Termine für die Weiterbildungsseminare 2022 werden rechtzeitig auf der ÖBSV-Website bekannt 
gegeben. 

4. WA-Regeländerungen 
Am 15.01.2022 wurden die neuen WA-Regelwerke veröffentlicht. Nachstehend noch einmal die 
wichtigsten Änderungen, die uns in Österreich betreffen. Nicht alle angekündigten Änderungen wurden 
umgesetzt, es sind aber auch noch welche dazu gekommen. 

Materialdefekt bei Scheibenturnieren – kein Nachschießen mehr möglich 

12.2.4 No extra time shall be allowed for equipment failure or the treatment of medical problems, but 
the athlete concerned may leave the shooting line to resolve the issue and return to shoot any 
remaining arrow(s) if the time limit permits. In the Team Event other member(s) of the team may 
shoot in the meantime 

Buch 3/Artikel 12.2.4 und 12.2.5 wurden gestrichen und die nachfolgenden Artikel neu nummeriert. 
Dabei wurde der bisherige Artikel 12.2.6 (galt bisher nur für Matches) leicht modifiziert und gestattet 
jetzt keine Zeit mehr, einen Materialdefekt zu beheben.  
Die bisher bekannte 15-Minuten Regel zur Behebung eines technischen oder medizinischen Problems 
gibt es nicht mehr! 

Instinktivbogen 

• Umbenennung in Traditional. 

• Beide Tillerschrauben sind offen (somit entfällt das Verschließen/Abkleben einer 
Tillerschraube). 

• Facewalking wird erlaubt.  

• Stringwalking ist weiterhin nicht erlaubt. 

• Der Finger unter der Nocke darf bis zu 3 mm entfernt sein (bisher 2 mm). 
 

Das Wechseln des Griffs ist als Stringwalking zu interpretieren und ist daher verboten. Deshalb wurde 
vermutlich die Passage, dass das Tab durchgehend sein muss bzw. dass die Finger zusammengenäht 
sein müssen, aus dem Regelwerk gestrichen.  
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Achtung – Wichtig: 
Bei der Bogenkontrolle ist es nicht mehr relevant, wie ein Schütze schießt. Das Tab muss nicht 
mehr durchgehend sein, die Finger müssen nicht mehr verbunden sein, auch wenn 3 Finger 
unter geschossen wird. 

Zusätzlicher Hinweis: 
Beim Langbogen hat sich nichts geändert, dort bestehen die bisherigen Regeln weiterhin 
(durchgehendes Tab oder verbundene Finger beim Schießen mit Untergriff). 

Umbenennung der WA-Altersklassen 

• Kadetten U18 

• Junioren U21 

• Master 50+ 
 

Dementsprechend wurde bei der Länderkonferenz ein Antrag genehmigt, die in der WKO zusätzlich für 
Österreich festgelegten WA-Altersklassen wie folgt anzupassen: 

• Schüler I U13 

• Schüler II U15 

• Senioren II 65+ 

Vibrationsdämpfer bei Blankbogen 

Buch 3/Artikel 11.4.6.1 und Buch 4/Artikel 22.3.6.1 

Vibration dampeners are permitted. They may be installed in the riser by the manufacturer, or by 
attaching aftermarket dampeners directly to the riser or to weight(s). Any combination of weight(s) and 
vibration dampener(s) must pass through a ring with an inside diameter of 12.2 cm (+/- 0.5mm) without 
having to flex vibration dampeners to fit through the 12.2 cm ring. A riser manufacturers’ angled 
stabilizer insert(s) are allowed, but angular brackets or connectors are not permitted. Weight(s) and 
dampener(s) may be added below and above the riser’s grip, but must not aid the athlete in aiming or 
ranging in any way. 

Vibrationsdämpfer und Kombinationen von Gewichten und Vibrationsdämpfern sind jetzt erlaubt, mit 
der Einschränkung, dass sie weiterhin durch den 12,2 cm Ring passen müssen, ohne dass die flexiblen 
Teile verbogen werden. 

Gewichte und Dämpfer dürfen unterhalb und oberhalb des Griffs montiert werden, sie dürfen aber nicht 
zum Zielen und/oder Messen verwendet werden. 

Mit dieser Änderung möchte man Verletzungen vorbeugen, die durch die Vibrationen der modernen 
Bögen hervorgerufen werden. 

Schießzeit bei Scheibenturnieren 

Die Schießzeiten werden derzeit nicht geändert. 
Entgegen der ursprünglichen Ankündigung der WA wird die neue Schießzeit heuer nur bei 
Weltranglistenturnieren angewendet und eine endgültige Entscheidung in einem Jahr getroffen. 
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5. Fallbeispiele – Rückmeldungen 

Nr. 1 – Schießleiter bricht Passe zu früh ab 

Du bist Schiedsrichter bzw. Schiedsrichterin bei einem WA Indoor Sternturnier mit 24 Scheiben (2 
Durchgänge, je 10 Passen zu 3 Pfeilen). Dein Platz ist am Ende der Schusslinie (außerhalb von 
Scheibe 24), der Schießleiter sitzt am Anfang der Schusslinie. Während des Turniers ist Schütze 8A 
immer der Letzte auf der Schusslinie. 

Während der 4. Passe des 2. Durchganges stehen nur noch der Schütze 8A und der Schütze 24B auf 
der Schusslinie. Der Schütze 8A schießt seinen letzten Pfeil und verlässt die Schusslinie. Im Glauben, 
dass der Schütze 8A immer der Letzte ist, stoppt der Schießleiter die Uhr und es ertönen die 3 Signale 
zum Pfeileholen. Der Schütze 24B hat seinen letzten Pfeil jedoch noch nicht geschossen und Du hast 
genau gesehen, dass auf der Uhr noch 23 Sekunden Restzeit waren, als der Schießleiter die Passe 
abgestoppt hat. 

Wie reagierst Du? 

Begründe Deine Entscheidung. 

 

Der Schütze 24B bekommt für das Nachschießen 40 Sekunden pro Pfeil gemäß WA Buch 3, 
Artikel 13.4.3 und Artikel 13.7.1, ganz unabhängig davon, welche Zeit die Uhr noch anzeigt. 

Das Nachschießen wird sofort durchgeführt. 

Nr. 2 – Pfeile erlaubt? 

Dürfen bei einem WA Sternturnier (Indoor, Outdoor, 3D) 
bzw. Arrowhead-Turnier diese Pfeile verwendet werden? 

Falls ja, bei welchen dieser Turniere und in welchen 
Bogen- und Altersklassen? 

Begründe Deine Entscheidung. 

 

 

Diese Pfeile sind bei jedem WA-Sternturnier bzw. 
Arrowhead-Turnier in allen Bogenklassen, außer bei 
Langbogen, zulässig. 
Bei Langbogen dürfen lt. WA Buch 4, Artikel 22.5.6 nur Holzpfeile verwendet werden. 
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6. Neue Fallbeispiele 

Nr. 1 – Pfeile erlaubt 

Du bist SchiedsrichterIn bei einem WA 
Stern-Turnier. Noch vor Beginn des 
Trainings beschwert sich bei Dir ein 
Schütze über die Pfeile, die eine 
Traditional Bow-Schützin auf derselben 
Scheibe verwenden möchte (s. Bild). Ihn 
stören die buschigen Federn, die 
zwischen den eigentlichen Federn und 
der Nocke angebracht sind. Seiner 
Meinung nach würden diese Federn 
einen zu großen Bereich auf der 
Scheibe verdecken, sodass er keine freie Sicht auf die Auflage hat. 

 

1a) Was antwortest Du dem Schützen? 

1b) Macht es für Dich einen Unterschied, ob das bei einem Indoor oder bei einem Outdoor Turnier 
passiert?  

Begründe Deine Antwort. 

Nr. 2 – Werten von Pfeilen 

Bei einem WA Indoor Stern-Turnier merkt eine Recurve-Schützin nicht, dass sie im Begriff ist, knapp 
vor Schießende einen vierten Pfeil zu schießen. Ihr Trainer ruft ihr zu abzusetzen. Gleichzeitig ertönt 
das Schlusssignal und die Schützin löst danach den Schuss. 

Du bist SchiedsrichterIn und siehst, wie der Pfeil neben der mittleren Wertungszone einschlägt. 

Das ist die Aufteilung der Pfeile auf der Dreifachauflage: 

• Oben: 10 

• Mitte: 8; daneben, außerhalb der Wertungszone, der vierte Pfeil 

• Unten: 9 

 

Wie sieht der Eintrag im Scorezettel aus? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückmeldungen bis 20.02.2022 bitte direkt an schiedsrichter@oebsv.com  

 

Mit kollegialen Grüßen 
Helmut Pöll 
ÖBSV Schiedsrichterreferent 
2022-01-19 

mailto:schiedsrichter@oebsv.com

